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Der Tiroler Volksmusikver-
ein hat es sich schon seit
mehr als 50 Jahren zur Auf-
gabe gemacht, traditionelles
Tiroler Liedgut zu erhalten
und zu pflegen. Was liegt da
näher, als gerade Kinder für
diese musikalischen Schätze
zu begeistern.

Als eine von vielen Maß-
nahmen wurde ganz aktuell
ein Liederheft mit 20 alpen-
ländischen Liedern für Kin-
der aufgelegt. Dieses Heft ist
ab sofort beim Tiroler Volks-
musikverein, der Tiroler Versi-
cherung, in den Sparmärkten
oder beim ORF Tirol kosten-
los erhältlich. Rund um das
aktuelle Liederheft werden
viele begleitende Maßnah-
men gesetzt.

Als Höhepunkt dieser Lie-
der-Aktion findet am Mitt-

woch, den 4. Juli, ein großes
Kindersingfest im Innenhof
der Innsbrucker Hofburg
statt. Volksschulklassen aus
ganz Tirol können sich über
den Landesschulrat zu die-
sem Projekt anmelden.

Als zusätzlichen Anreiz
sucht der ORF die kreativs-
te Fassung des Liedes „Sin-
gen is inser Freid“ mit einer
selbst gedichteten Strophe
aus dem gleichnamigen Lie-
derheft. Schulklassen kön-
nen die Aufnahmen einfach
und unkompliziert z.B. via
Handyvideo online auf der
Homepage des ORF-Tirol
unter http://tirol.orf.at/studio/
stories/2908385 bis zum 10.
Juni einsenden.

Die Wochensieger werden
durch Online-Voting ermit-
telt und von der Tiroler Ver-

sicherung mit jeweils 500
Euro für die Klassenkassa
prämiert.

Die Preisübergabe findet
beim Singfest am 4. Juli in
der Hofburg statt. Zuhörer
sind zum Abschlussfest herz-
lich willkommen. Freier Ein-
tritt!

Singen is inser Freid!
Ein druckfrisches Gesangsheft für Kinder mit traditio-
nellem Tiroler Liedgut ist Mittelpunkt eines landes-

weiten Sing-Wettbewerbs für Volksschulen.

Der TVM lädt Kinder zum landesweiten Sing-Wettbewerb. Fotos: TVM/A. Schönher

Das Liederheft gibt’s bei TVM, Tiro-
ler Versicherung, Spar und ORF.

Tag der Volksmusik
Das Museum Tiroler Bauern-
höfe wird am Sonntag, 1. Juli,
ab 13 Uhr, zur einzigartigen
Kulisse für die ganze Vielfalt
der Tiroler Volksmusik.

Dafür sorgen 19 Musikgrup-
pen, die in den alten Stuben
und Höfen den unverwech-
selbaren Klangcharakter un-
serer Musik zum Besten ge-
ben. Ganz ohne Verstärker
verwandeln sie die alten Stu-
ben in viele kleine Bühnen,
die zum Verweilen einladen.
Nach dem Motto „Stehen
bleiben, lauschen und weiter-
schlendern“ gestaltet sich der
Nachmittag zu einem Tipp
für alle Freunde der echten
Tiroler Volksmusik.

Der Tiroler Volksmusikver-
ein und das Museum Tiroler
Bauernhöfe laden auch ein,

aktiv mit dabei zu sein: Sab-
rina Haas und Steffi Holaus
werden nach Herzenslust
Lieder und Jodler mit ihnen
gemeinsam anstimmen.

Die Programmzusammen-
stellung verantwortet der Ge-
bietsreferent des Bezirks Kuf-
stein, Joch Weißbacher, mit
seinen KollegInnen Stefan
Brandstätter (Kitzbühel) und
Andrea Untersteiner-Eberl
(Schwaz). „Seit Jahrzehnten
ist es sowohl dem Museum
Tiroler Bauernhöfe als auch
dem TVM ein Anliegen, re-
gionale Schätze zu bewahren
und Traditionen behutsam zu
pflegen“, betont Weißbacher.
„Was lag näher, als dieses ge-

meinsame Bemühen zusam-
menzuführen und es an einem
Tag der Volksmusik aus allen
Stuben tirolerisch erklingen zu
lassen! Da wird gesungen und
gespielt – in einer Vielfalt, wie
man sie in unserem Land nur
selten erleben kann.“ Unter-
steiner-Eberl lädt ein, „Musik
zu genießen und Musikanten
zu treffen, an einem Ort, der
einen Hektik vergessen lässt“.
Für Brandstätter macht „die
Kombination aus alten Bau-
ernstuben und Volksmusik
den Reiz dieser Veranstaltung
aus – vielleicht ist in den Stu-
ben das eine oder andere Lied
in der Vergangenheit auch
schon gesungen worden“.

Am 1. Juli wird im Höfemuseum gesungen und musiziert. Foto: TVM/R. Kapavik

Joch Weißbacher. Foto: TVM

Der Tiroler Volksmusikver-
ein war im Rahmen seiner
Generalversammlung voriges
Wochenende im Unterland
zu Gast. Die Stanglwirts-
leut’ Magdalena und Baltha-
sar Hauser, selbst begeisterte
Volksmusikanten, freuten
sich, SängerInnen und Musi-
kantInnen aus ganz Tirol in
ihrem Traditionshaus begrü-
ßen zu dürfen. Der Jahres-

hauptversammlung war ein
Mariensingen in der Pfarrkir-
che Going vorausgegangen.

Der TVM nützte das Tref-
fen, um vorbildliche Musik-
gruppen und verdienstvolle
Förderer der Volksmusik zu
ehren. Unter anderen wur-
de Barbara Oberthanner
und Stefan Brandstätter das
silberne Ehrenzeichen des
Tiroler Volksmusikvereins

verliehen. Dem „Bloakner
4Gsang“, dem „Kitzbüheler
Harfenduo“, dem „Gruber
Zwoagsang“, der „Leuken-
taler Stubenmusik“, dem
„Strasser Dreigesang“ und
den „Stanglwirtsbuam“ wur-
den Dank und Anerkennung
für ihr vorbildliches Singen,
Musizieren und Engagement
für die Tiroler Volksmusik
ausgesprochen.

Volksmusikanten beim Stanglwirt

TVM-Obmann Peter Margreiter mit Sonja Steusloff-Margreiter, Magdalena und Balthasar Hauser, Franz Posch,
Peter Kostner sowie Johannes Hauser (v.l.) und rechts mit dem Kitzbüheler Harfenduo. Fotos: TVM/R. Kapavik

JETZT NEU! Mit-
gliedschaft auch
für Musikgrup-
pen, Gesangs-
gruppen und
Chöre möglich!
Bringt euch ins
Spiel und wer-

det Mitglied! Wir leben Ti-
roler Tradition – Musik, Ge-
sang, Tanz. Für nur 20 Euro
im Jahr bzw. 35 Euro für die
Familien-Mitgliedschaft wird
viel geboten. Gruppenmit-
gliedschaft für Musik- und
Gesangsgruppen sowie Chö-

re zu Sondertarifen.
Mitgliedervorteile&Service:

• 4-mal/Jahr Mitgliederzeit-
schrift „g’sungen & g’spielt“
• Vergünstigungen bei Ver-
anstaltungen, Seminaren
und Fortbildungen, u.v.m.
www.tiroler-volksmusikverein.at

Mach mit im Tiroler Volksmusikverein


